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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) 
Rückrunde

SpVgg Erlangen II : TV 1848 Erlangen II 
Mittwoch, 17.04.2024, 18:30 Uhr

Prinz bleibt gegen den TV 1848 Erlangen II ungeschlagen

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
Rückrunde traf die Mannschaft der SpVgg Erlangen II am vergangenen Mittwoch im 8. Saisonspiel
auf die Mannschaft des TV 1848 Erlangen II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:
3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und
damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Julia Bartoszek. Garant für diesen
Heimspielsieg war Aaron Prinz, der in seinen Matches ungeschlagen blieb.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Zwischenzeitlich mussten Prinz / Alkan zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Neuländtner / Tzschoppe aber dennoch sicher mit 14:12, 8:11, 12:
10, 12:10 ein. Malik Alkan gewann sein Spiel gegen Jonas Winkler sicher und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, mit 3:0. Beim 7:11, 5:11, 3:11 gegen Lukas Neuländtner fand hingegen
Julia Bartoszek von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die
Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 2:1. Aaron Prinz gewann daraufhin dagegen sein Spiel
gegen Phu Quy Tran sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen.
Das war ein souveräner Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Maximilian Tzschoppe wurden
danach Julia Bartoszek indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Aaron Prinz hatte, entgegen der
im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, danach gegen Lukas Neuländtner bei seinem
Sieg in drei Sätzen hingegen keine Probleme. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten,
hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Malik Alkan gewann dann sein Spiel gegen
Maximilian Tzschoppe überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:9, 11:6,
14:12. Zwischenzeitlich musste Julia Bartoszek zwar einen Satz weggeben, fuhr ihr Spiel gegen Phu
Quy Tran aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Zwischenzeitlich konnte Malik Alkan zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel
gegen Lukas Neuländtner, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
deutlich mit 6:11, 11:6, 5:11, 10:12. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages hieß damit 6:3. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Aaron Prinz den Gastspieler Jonas Winkler in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Seit Beginn der Serie hat Winkler damit nun 7 Siege bei
gleichzeitig 15 Niederlagen zu verzeichnen. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem
finalen Endstand von 7:3 für die SpVgg Erlangen II.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SpVgg Erlangen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:6 bei 3 Saison-Siegen, einer Niederlage und 4 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV 1848 Erlangen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:9. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SpVgg Erlangen II

Doppel: Prinz / Alkan 1:0 
Einzel: A. Prinz 3:0, J. Bartoszek 1:2, M. Alkan 2:1 

 TV 1848 Erlangen II
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Doppel: Neuländtner / Tzschoppe 0:1 
Einzel: L. Neuländtner 2:1, P. Tran 0:2, J. Winkler 0:2, M. Tzschoppe 1:1


